
Stift Nonnberg 77 

Nodus durch ein Band geteilt, in dem oberen Abschluß mit drei Cherubsköpfchen. Die Cuppa in 
silbernem Korbe aus drei großen Cherubsköpfchen und drei Gewandengeln mit den Werkzeugen der 
Passion . Im Rande Meistermarke des H. J. Scheibsradt, um 1660 (vgl. Kelch 8). 
8. Silber, teilweise vergoldet; 25 cm. Sechslappiger Fuß mit getriebenen, großen Blumen und Blattranken 
und drei aufgesetzten, silbernen Cherubsköpfchen. Am Knaufe getriebene Halbfiguren dreier Engel über 
volutenumrahmten Blumenbuketts und auf gerauhtem Grunde, der zwischen den Flügeln medaillon
artig vortritt, silberner, durchbrochener Korb aus Blattranken, Blüten und Trauben. Salzburger Beschau, 

Meistermarke H;/ und Repunzen. Um 1670. Arbeit des Hans Jakob Scheibsradt, Bürger seit 1653. -

hg. 99 Kelch Nr. 9 (S. 77) Fig. 100 Kelch Nr. 10 (S. 78) 

Hauptrccl111ullg 1667: 
[Nil 15. il'Olll'lIlber delll goltsclullid Sclieibsradl fllr dry Ilew ge/llacltle klielclt ulld patellen, dy haben gewogen 106 lolll 
2{) quent per J fl 15 111' fad!.' 133 fl 7 111' 2,s, Oll welcher er ab er in altem silber empfallgell 83 fl 7 Iv' 2 ~'l, hierauf 

tim rt'si per. . . 50 fl. 

9, Silber, vergoldet; 27'5 cm hoch. Sechspaßförmiger Fuß, mit angesetztem, ausgezacktem Rande in ge
triebener Arbeit; Fruchtbuketts und Blattwerk, drei Putten über Wolken mit den Werkzeugen der Passion 
um drei eingelassene, steil ovale Emailmedaillons: Kreuztragung, Kreuzigung, Auferstehung. Nodus ein
geschnürt, mit drei Cherubsköpfchen und Fruchtbuketts. Die Cuppa in einem gleich dem Fuße gearbei
(den, durchbrochenen Korbe. Die Medaillons: Letztes Abendmahl, Olberg, Schaustellung. Augsburger 

... ~ 
Beschau und Meistermarke (.:.). Vielleicht RosENBERo i 5034. Am Rande unten Würxenzeichen und drei -. 
gravierte, ovale Platten mit Wappen und Umschriften: Maria Agnes Maria Tecla Zeillerin 1684 - Ursula 
Zeillerin geporne Wenzlin 1684 - Georgius Zeiller, Pfleger zu Täufers 1684 (Fig. 99). Fig. 99. 
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